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Bündnis 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg zeichnet
Stuttgart aus

Förderpreis für Projekt „Gesund leben im Korn-
hasen“

Stuttgart, 02.06.2025 – Das Projekt „Gesund leben im Kornhasen“ in
Stuttgart-Wangen erhält den Förderpreis „Gesunde Kommune 2024“
der Bündnis 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg, der in die-
sem Jahr zum zwölften Mal verliehen wird. Mit dem Preis fördern der
BKK Landesverband Süd, die IKK classic, die Knappschaft und die
vdek-Landesvertretung Baden-Württemberg des Verbands der Ersatz-
kassen die präventiven und gesundheitsförderlichen Maßnahmen in
kommunalen Lebenswelten. Das Preisgeld in Höhe von 5.200 Euro soll
dafür eingesetzt werden, das Projekt weiterzuführen und auf andere
Stuttgarter Einrichtungen zu übertragen. Daneben sollen weitere ge-
sundheitsförderliche Prozesse in Pflegeheimen oder Betreuten Wohn-
anlagen angestoßen werden.

„Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern des Ministeri-
ums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, der
kommunalen Landesverbände und der Bündnis 52-Verbändekoopera-
tion hat sich mit allen Bewerbungen auseinandergesetzt“, berichtet An-
nabell Burdiak, regionale Beauftragte der Bündnis 52-Verbändekoope-
ration für Stuttgart. „Grundvoraussetzung war die Übereinstimmung mit
dem Präventionsleitfaden der gesetzlichen Krankenversicherung. Dar-
über hinaus wurden vor allem die Kreativität, die Nachhaltigkeit sowie
die Partizipation von verschiedenen Akteurinnen und Akteuren bei der
Umsetzung der Konzepte bewertet. Auch sollten die Angebote nied-
rigschwellig sein und gesundheitliche, soziale oder kulturelle Zugangs-
hürden vermeiden.“ Stuttgart ist eine von fünf Kommunen, die mit dem
Förderpreis 2024 der Bündnis 52-Verbändekooperation ausgezeichnet
werden.

Ziel des Projektes „Gesund leben im Kornhasen“ ist es, den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Willy-Körner-Hauses, einer stationären
Pflegeeinrichtung in Stuttgart-Wangen, ein selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen sowie ihr Wohlbefinden, ihre Gesundheitskompetenz und
Lebensqualität zu steigern. Dazu wurden Angebote aus den Hand-
lungsfeldern Bewegung, Ernährung, Stärkung kognitiver Fähigkeiten
und psychische Gesundheit entwickelt. Im gesamten Haus ist ein Be-
wegungsparcours aufgebaut, der an verschiedenen Stationen zur Be-
wegung anregt. Der Parcours richtet sich an die Bewohnerinnen und
Bewohner ebenso wie an die Mitarbeitenden, die Kinder der nahege-
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legenen Kita sowie an Besucherinnen und Besucher. Daneben unter-
stützen monatliche Bewegungswettbewerbe mit unterschiedlichem
Motto die Mobilität der Bewohnerinnen und Bewohner. Gemeinsames
Tanzen mit den Kita-Kindern ist ebenso möglich wie das gemeinsame
Bepflanzen der Hochbeete.

Zur Stärkung der psychosozialen Gesundheit wurde eine Theater-
gruppe gegründet und Lesepaten kommen regelmäßig ins Willy-Kör-
ner-Haus zum Vorlesen und für Gespräche. Da das selbstständige Le-
sen für die Seniorinnen und Senioren trotz zunehmender Beeinträchti-
gungen nach wie vor sehr wichtig ist und die kognitive Aktivierung för-
dert, wurden digitale Endgeräte sowie altersgerechte Hörspiele und -
geschichten angeschafft. Auch kunsttherapeutische Angebote und
eine Tovertafel (niederländisch für „Zaubertisch“) stehen zur Verfü-
gung. Die Tovertafel ist ein an der Decke befestigter Lichtprojektor, der
Spiele und Aktivierungsprogramme auf einen Tisch oder den Boden
projiziert und so zur kognitiven Aktivierung und Bewegung beiträgt. Auf
Wohnraumebene können gemeinsam Obstsalate und Smoothies zu-
bereitet werden.

Mit der Teilnahme am Filmfest der Generationen Stuttgart und dem
Sommerfest der Einrichtung unterstützt das Willy-Körner-Haus die wei-
tere Öffnung in den Stadtteil hinein. Dieses vielfältige Angebot ist mög-
lich, weil die Kooperationen in den Sozialraum, wie zum Beispiel mit
der Kita, der Begegnungsstätte und dem Sportverein im Stadtteil Wan-
gen, intensiviert wurden.

Die Preisverleihung findet 14. Juli 2025 um 14:30 Uhr statt.

Hintergrund:
Zur Bündnis 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg gehören
der BKK Landesverband Süd, die IKK classic, der Verband der Ersatz-
kassen Baden-Württemberg und die KNAPPSCHAFT. Circa 55 Pro-
zent der Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg vertrauen die-
sen Krankenkassen und sind bei diesen versichert.
Die vier Krankenkassenarten bilden seit vielen Jahren eine einzigartige
Kooperationsgemeinschaft, die es so nur in Baden-Württemberg gibt
und die es sich zum Ziel gesetzt hat, gemeinsame Interessen und po-
litische Positionen abzustimmen und dadurch Effizienzsteigerungen,
Synergieeffekte und noch mehr Qualität für die Versicherten, Patien-
tinnen und Patienten zu erreichen.
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Hinweis an die Redaktion:
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an folgende
Ansprechpersonen:

- BKK Landesverband Süd, Kornwestheim
Carlos Philipp, Telefon: 07154 1316-520

- IKK classic
Sven Keiner, Telefon: 07161 9777-40014

- KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion München
Gisbert Frühauf, Telefon: 089 38175-405

- Verband der Ersatzkassen (vdek)
Landesvertretung Baden-Württemberg, Stuttgart
Frank Winkler, Telefon: 0711 23954-19


